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Gruppe Boewe TC


Hardwareanforderungen für Inventor 5.0 / 5.3

Aufgabenstellung:

Modellierung und Zeichnungsableitung von Hauptbaugruppe mit ca. 3000 zu erwartenden Einzelteilen mit teilweise komplexer Geometrie und Unterbaugruppen mit bis zu 500 Einzelteilen

Zusammengefasste Auswertung der Beiträge aus dem Inventor - Forum unter CAD.DE und Kontakt mit anderen Inventor - Anwendern

Rechner für Handling der Hauptbaugruppe

-Pentium IV mit >1,8 GHz auf Bord mit Intel-Chipsatz 845 (MSI oder Supermicro)
oder Athlon XP >1,9GHz auf ASUS oder MSI 
-Speicher ( 1 GB DDR - Ram oder besser RAM-Bus (Kosten!), wichtig ist hier Speicherbausteine einer Größe und eines Herstellers zu verwenden, Infineon® ist hier eindeutig laufstabiler als z.B. Kingston® bzw. Noname - Produkte, obwohl kein logischer Zusammenhang zu erkennen ist

-Festplatten SCSI Ultra 160 mit n ( 10000 min-1 (- Lärm), besser 2 kleine (1. OS vorne, 2. Programme), auf einer der Platten eine Extra-Partition (FAT) mit 2GB für die Auslagerung, besser ist dafür zusätzlich noch eine kleinere (ältere) IDE-Platte.
 Die Grafikkarte sollte noch immer Elsa (Gloria III, Goria4 750XGL, Goria4 900XGL) oder ATI FireGL8800 sein
-Wichtig ist auch ein Netzteil mit 350-400W, dort sind die Hinweise des Bordherstellers zu beachten.

Rechner für Handling der Unterbaugruppen

-Pentium IV mit 1,6-1,8 GHz auf Bord mit Intel-Chipsatz (MSI oder Supermicro)
oder Athlon XP >1,7GHz auf ASUS 
-Speicher ( 1 GB DDR-Ram, wichtig ist hier Speicherbausteine einer Größe und eines Herstellers zu verwenden, Infineon® ist hier eindeutig laufstabiler alle z.B. Kingston® bzw. Noname - Produkte obwohl kein logischer Zusammenhang zu erkennen ist
-Festplatten SCSI Ultra 160 mit n ( 10000 min-1 (- Lärm), Extra-Partition (FAT) mit 2GB für die Auslagerung, besser ist dafür zusätzlich noch eine kleinere (ältere) IDE-Platte.
 Als Grafikkarte noch immer Elsa (Gloria III, Goria4 550XGL, Goria4 750XGL) oder ATI FireGL8800
-Wichtig ist auch ein Netzteil mit 350-400W, dort sind die Hinweise des Bordherstellers zu beachten.


Die übrigen Bauteile haben untergeordnete Bedeutung, jedoch wäre an einem Rechner ein CDRW - Laufwerk zu empfehlen um einen Datenaustausch mit Böwe zu ermöglichen. Grundsätzlich ist hier aber „weniger“ „mehr“.
Von besonderer Bedeutung ist die Reihenfolge der SW- und Treiberinstallation, die Aktualität der Treiber und Uniformität der Installationen!

20.04.2002, Peter Frank
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